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Rechtsprechung .
tks Karlsruhe , 26 . Sept . ( Oberlandesgeeicht . )

Für den Verpfründungsvertrag ist charakteristisch , daß

sich der Pfründnehmer völlig der Verpflegung des Pfründ -

gebers anvertraut . Bedungene Naturalleistungen , welche

zur Bestreitung der Labsucht dienen , genügen an und

für sich noch nicht , um einen Verpfründungsvertrag an¬

zunehmen . Die Annahme eines solchen Vertrags ist

vielmehr ausgeschlossen , wenn aus den übrigen Bestim¬

mungen sich ergibt , daß der Betreffende mit den ihm zu
'

leistenden Lebensmitteln sich seine eigene Kost zu be¬

reiten hat .
Die nichtbadische Ehefrau , deren gesammtes eheliches

Güterrecht in Baden nach nichtbadischem Rechte zu be-

urtheilen ist, und zwar nach einem solchen , welches der

Frau eine Legalhypothek überhaupt nicht gewährt , hat
keinen Anspruch auf das gesetzliche Unterpfandsrecht der

Ehefrau nach badischem Rechte .
Zur Begründung einer auf L .R .S . 1726 gestützten

Klage gehört mindestens die Behauptung , daß der Dritte ,
welcher den Pächter im Genuß der Bestandsache gestört

haben soll , sich auf ein Recht zu dieser Störung berufe .

Grotzherrogthum Maden.
Karlsruhe , den 26 . September .

* (Badischer Frauenverein . ) Wir haben dieser Tage
schon bei einer Erwähnung des Jahresberichtes des Bad . Frauen¬
vereins auf die ersprießliche ^ Thätigkeit desselben bingewiesen .
Um möglichst allen Gebieten der Wohlthätigkeit zu dienen , ist
man dazu gelangt , sich mit anderen Vereinigungen für gemein¬
nützige Zwecke in 's Benehmen zu setzen . Zunächst kommt hier in
Betracht die Verbindung des Vereins mit dem Bad . Männerhilfs¬
verein für die Zwecke des Rotben Kreuzes , d . i . der Bad . Landes¬
hilfsverein , an dessen Spitze der Gesammtvorstand steht, der aus
ernannten Vertretern der beiden Vereine gebildet wird .

Neben der Besorgung der alljährlich sich gleichmäßig abwickcln-

den Geschäfte und der Betheiligung bei der Feier des 25jährigen
Bestehens der Institution des Rothen Kreuzes durch Lieferung
eines Beitrags zu der vom Internationalen Konnte zu Genf
herausgegebcnen Festschrift , sowie der Betheiligung bei der Ver¬
tretung des Deutschen Rothen Kreuzes aus der großen Aus¬
stellung zu Brüssel , welche dem Verein die Zusicherung einer
goldenen Medaille cintrug , haben den Gesammtvorstand vorzugs¬
weise die Ausarbeitung des Mobilmachungsplancs und infolge
dessen die Sicherstellung der Lieferung einer bestimmten Menge
von Verbandstoffen und Lazarethgcgenständen auf den zehnten
Mobilmachungstag lebhaft beschäftigt . Am 26 . März v . I .
wurde eine Aufforderung an die Zweigvereine erlaffen , sich aus
einem gleichzeitig mitgetheilten Verzeichnisse der Verbandmittel¬
und Lazarethgegenstände , welche zur Herstellung und Lieferung
durch Frauenvereine geeignet sind , diejenigen Gegenstände auszu¬
suchen. welche nach den örtlichen Verhältnissen von dem betreffenden
Zweigvcreine geliefert werden können , die Muster durch Ver¬
mittelung des Bereinsvorstandes zu beziehen und die Zahl der

betreffenden Gegenstände zu bezeichnen , deren Lieferung bis zum
zehnten Mobilmachungstage bestimmt zugcsagt werden könne . —

Die Feststellung der Mustersammlung u»d des oben erwähnten
Verzeichnisses ist der aufopfernden Thätigkeit des Depotrespizienten
vr . Gutsch zu verdanken .

Der Erfolg der Aufforderung war im Ganzen ein erfreulicher ,
die eingehenden Mittheilungen ließen aber sehr verschiedenartige
Auffaffungen erkennen , so daß eine Berichtigung mancher der¬
selben und eine weitere Anregung sich als nothwendig erwies .
Demzufolge wurde in der Landesversammlung , wie bereits oben
bemerkt , ein Vortrag über den Gegenstand gehalten und die
Mustersammlung zur Anschauung ausgestellt . Der Vortrag
wurde zum Abdruck gebracht und mit einer erneuerten Aufforderung
an die Zweigvereine hinausgegeben . Ueber die Erfolge wird der

29 , Eingefchnvik . Nachdruck verLot -n.

Kalifornisches Lebensbild von Bret Harte .
(Fortsetzung . )

Glücklicherweise hielt er den Kopf so , daß der nicht mißzuver -

stehende Ausdruck von Ungeduld und Unmuth , welcher über sein
Gesicht flog , ihr erspart blieb . Trotzdem zeigte sich in seinem
Wesen noch genug Mißstimmung , die ihrem feinen weiblichen
Gefühl nicht verborgen blieb , und als sie ibm nunmehr näher
trat , geschah dies mit einer gewissen mädchenhaften Schüchternheit .

„ Sie befinden sich nicht schlechter , Herr Lee , hoffe ich ? Sie
haben sich nicht zu sehr angestrengt ? "

„Das ist nicht gut möglich mit einem Bein — wenn auch
nicht im Grabe — so doch eingepackt in Bandagen " , erwiderte
er mit einer an ihm ganz neuen Bitterkeit .

„ Soll ich dieselben lockern ? Vielleicht sind sie zu fest . Es
verdirbt nichts so sehr die unbefangene Gemüthsstimmung , wie
das Gefühl , eine Fessel zu tragen ."

Die leichte Berührung ihrer Hand auf der Decke , welche über
seinen Knien lag , der weiche , schwärmerische Aufschlag der zar¬
ten , von blauen Adern durchzogenen Lider , die Atmosphäre ,
welche sic wie zarter Blumendufl umgab , scheuchten die Schatten
von seinem Gesicht und brachten den alten sorglosen Glanz in
seine Augen zurück.

„ Ich glaube , ich bin ungeduldig für jedwede Fessel, " sagte er ,
sie scharf anblickcnd, „ an Anderen sowohl , wie an mir .

"

Ob sie nun den beabsichtigten Doppelsinn seiner Worte ver¬
stand oder nicht , so mußte sie doch das Herausfordernde seines
Blickes bemerken und , ihn groß ansehend » trat sie leicht erröthend
von ihm zurück. „ Ich fürchtete . Sie Härten soeben eine trübe
Nachricht erhalten "

, sagte sie ernst .
„ Was würden Sie eine schlechte Nachricht nennen ? " fragte

Lee» die Hände hinter dem Kopfe in einander schlingend und sich
in das Sopha zurücklehnend , ohne jedoch die Augen von ihrem
Gesicht abzuwenden .

„ Nun , jede Nachricht zum Beispiel , welche Ihre Genesung
unterbrechen oder unsere kleine Gesellschaft auseinandersprengen
würde, " antwortete Frau Hale . „ Sie haben sich so liebens -

künftige Jahresbericht nähere Meldung zu bringen haben . Vor¬
läufig kann bemerkt werden , daß die zugesichcrten Lieferungen
recht ansehnliche Beträge ausmachen .

Neben dieser Zusicherung von Leistungen für den Kriegsfall
fanden weiter Verhandlungen mit den betreffenden Kriegsbehör¬
den wegen Stellung von Räumlichkeiten unsers Vereins zur
Ausnahme von Kranken und Verwundeten statt und wurde eine

dcßfallsige Vereinbarung abgeschlossen. In zwei Fällen endlich
haben die verbündeten Vereine (Frauen - und Männerhilfsverein )
früherer Uebung zufolge bei größeren Nothständen einen Mittel¬

punkt für die freiwillige Hilfsthätigkeit des Landes zu bilden ,
wieder einen gemeinsamen Aufruf erlassen . Der erste erfolgte
im Frühjahr zu Gunsten der durch die Ueberschwemmungen längs
der Elbe , Oder und Weichsel heimgesuchten deutschen Brüder im
Norden . Der Erfolg war ein recht befriedigender . Es konnte
jeder der beiden Centralsammelstcllcn in Berlin , dem Vorstand des
Vaterländischen Frauenvereins und dem geschäftsführenden Aus¬
schuß des Komitö 's zur Unterstützung der Ueberschwemmten die
Summe von 28 575 M . , also im Ganzen über 57 000 M . über¬
sendet werden . An der Veranstaltung der Sammlungen haben
sich verschiedene unserer Zweigvereine recht erfolgreich betheiligt .
Das weiter veröffentlichte Anerbieten zur Entgegennahme von
Beiträgen für die Brandbeschädigten der schwedischen Städte
Sundswall und Umea hatte das Einkommen eines Gefammt -

ertrages von etwas über 4000 M . zur Folge .
Der Verband der deutschenFrauenhilfs - und Pflegevereine gab als

solcher im verflossenen Jahre keinen Anlaß zu einer gemeinsamen
Thätigkeit,abgesehen von der Verwaltung derStiftung Frauentrost ,
aus deren Erträgnissen auf den unterthünigsten Antrag des ständigen
Ausschusses des Vereins durch Allergnädigste Entschließung
Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta zweien unserer Zweigver¬
eine , Kippenheim und Oestringen , Zuschüsse (200 M . und 156 M . ) ,
beiden für ihre Kinderpflege , gewährt worden sind . Mit den
deutschen Landesfrauenvereinen wurde der gewohnte freundschaft¬
liche Verkehr sowohl durch Austausch der Berichte , als durch
persönliche Berührungen und schriftliche Mittheilungen gepflegt -
Wie dem Vaterländischen Frauenverein die ihm durch die Ueber -
schwcmmungen längs der Elbe , Oder und Weichsel entstandene
Aufgabe der Fürsorge für die Hilfsbedürftigen jener Gegenden
durch Beiträge zu erleichtern gesucht wurde , ist oben bereits ge¬
meldet worden .

Auch die Beziehungen zu dem Verband der deutschen Frauen -

bildungs - und Erwerbsvereine bewegte sich in den gleichen Gren¬
zen wie die zum Verbände der Hilfs - und Pflegevereine . Dem
freundlichen Anerbieten der Abhaltung eines Verbandstages in
hiesiger Stadt vermochten wir für diesmal mit Rücksicht auf die
tiefe Trauer , die jede Feier ausschloß , nicht zu entsprechen .

G Offenburg , 24 . Sept . ( Gauturnfest . — Theater . —
Unglücksfall . — Weinlese . ) Der Ortenauer Turner¬
verband hielt sein erstes Gaufest letzten Sonntag in Bühl ab .
Mit einer recht stattlichen Anzahl Turner bethciligten sich dabei
die Gauvereine Achcrn , Offenburg , Oberkirch und Zell a . H .
Von Offenburgern errangen Preise : Gustav Schneider , Franz
Beck , G . Schwab , Fingado , Müller und Mann . Die Preise
bestanden in Eichenlaubkränzen und Urkunden . — Das Stadt¬
theater unter Oberleitung des Herrn A . Bömly nimmt kom¬
menden Sonntag wieder seinen Anfang . — Gestern Abend ver¬
unglückte in der Spinnerei und Weberei dahier ein Arbeiter aus
Elgersweier dadurch , daß er einer laufenden Transmissionswelle
zu nahe kam und -von ihr erfaßt wurde . Er erlitt einen Bein¬
bruch und mehrere Wunden am Kopf und den Armen . — Die
Weinlese im Rebgebirge , und zwar in den Gemarkungen Orten¬
berg , Fessenbach, Zell -Weierbach und Rammersweier , desgleichen
in den Landrcben zu Ebersweier , beginnt Donnerstag den 26 . d . M ,

Lanvwirlhschafll . Versammlungen und Besprechungen .
Am Sonntag den 29 . d . M .

Konstanz . Nachm . 3 Uhr , im Gasthaus zu St . Katharina
Besprechung über Fütterung des Milchviehes im Winter und
Bekämpfung des Brandes im Wintergetreidc .

Säckingen . Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum Adler zu
Herrischried Besprechung . Tagesordnung : 1 . Vortrag des

würdig gezeigt , daß es mir in der Tbat grausam Vorkommen
würde , wenn irgend etwas unser Leben des Vcrgessens und Ver -
geffenseins störte . Doch, " fügte sie erregt hinzu , „ ist wirklich
etwas vorgefallen ? "

„Haben Sie wirklich Nachricht erhalten von — von den Wegen ?
Gestern sagte Herr Falkner , der Schnee fiele von neuem in den
Pässen . Hat er irgend etwas entdeckt — irgend etwas Auffälliges
bemerkt ? "

Sie sah so reizend aus in ihrer lebhaften jugendlichen Erre¬
gung , welche die müde und ermüdende Regelmäßigkeit ihrer Züge
verklärte , daß Lee sich begnügte , ihren Liebreiz in sich aufzunehmen ,
wie er den Duft einer schönen Blume eingesogen haben würde .

„Weßhalb sehen Sie mich so eigcnthümlich an , Herr Lee ? "

fragte sie mit leichtem Lächeln. „ Ich glaube doch , es hat sich
etwas zugetragen . Herr Falkner hat Ihnen irgend eine Nach¬
richt gebracht .

"

„Ja , er hat allerdings etwas herausgefunden , worauf ich nicht
vorbereitet war .

"

„ Und das beunruhigt Sie ? "

„Ja .
"

„Ist es ein Geheimniß ? "

„Nein ."

„Dann hoffe ich , werden Sie es mir beim Mittagessen mit¬
theilen "

, sagte sie , sichtlich erleichtert .
„Ich fürchte , wenn ich es überhaupt sage , muß es gleich ge¬

schehen "
, entgegnete er mit einem Blicke nach der Thür .

„ Sie müssen thun , was Sie für das Beste halten, " sagte sie
kühl , „da es wirklich ein Geheimniß zu sein scheint .

" Sie stockte .
„ Käthe ist am Ankleiden und kommt sobald nicht herunter ."

„ Um so besser , denn ich fürchte , daß Ned eine sehr armselige
Vergeltung für Ihre Gastfreundschaft geübt hat , indem er sein
Herz an sie verlor .

"

„Unmöglich I Er kennt sie ja erst kaum eine Woche lang .
"

„ Es thut mir leid, nicht Ihrer Ansicht sein zu können , daß es
auf die Länge der Zeit ankomme , um ein weibliches Wesen
schätzen und lieben zu lernen . Ich glaube , das kann sehr gut in
sieben Tagen und vier Stunden geschehen, und dies wäre gerade
die Zeit , die wir hier sind.

"

Herrn Landwirthschaftslehrers Wunderlich von Waldshut über
Verbesserung der Wiesen und Weiden auf dem Schwarzwalde
und über Anwendung künstlicher Dünger zur Herbstsaat : 2 . Bor¬
trag des Herrn Bezirksthierarztes Schuhmacher hier über
Viehzucht und Farrenhaltung ; 3. Vertheilung der Viehprämi -
irungsgelder für den Prämiirungsbezirk Rickenbach.

Kehl . Nachm . ' />3 Uhr , Besprechung über Rindviehzucht im
Gasthause zum Löwen in Rheinbischofsheim . Den einlei¬
tenden Bortrag hat Herr Landwirthschaflsinspektor Magen au
von Offenburg übernommen .

Pforzheim . Nachm . V-3 Uhr . im Gasthaus zur Stadt Pforz¬
heim in Eutingen Bezirksversammlung . Tagesordnung :
1 . Vortrag des Herrn Krciswanderlehrers Huber über Winter¬
fütterung ; 2 . Auszahlung der Geldprämien an die Besitzer der
im Juni d . I . prämiirten Thiere .

Tauberbischofsheim : Nachm . 2Vz Uhr , im Gasthaus zum
Löwen in Großrinderfeld Besprechung . Tagesordnung :
Vortrag des Herrn Landwirtbschaftsinspektors Schmid dahier
über Futterbau und im Anschluß hieran Heubereitung ohne
Sonnenwärme .

Ladenburg . Nachm . 2V» Uhr , im Gasthaus zur Rose
dahier Verbandskränzchen der ländlichen Kreditvereine und Dar -
lcihkaffen . Tagesordnung : Besprechung der durch das neue Gc -
noffenschaftsgesetz erforderlichen Statutenänderung , der Obliegen¬
heiten der Vorstände , Rechner und Aufsichtsräthe .

Literatur .
Von Jensens Schwarzwald ( H . Reuthers Verlagsbuch¬

handlung , Berlin ) liegen uns die Lieferungen 3— 7 vor . Sie
veranschaulichen die Gebiete der Schwarzwalddahn , des Hüner -
sedel sowie des Kandel und so befinden wir uns schon ganz in¬
mitten des südlichen Schwarzwaldgebietes , dessen Reichthum und
Abwechslung an landschaftlichen Schönheiten sich schwer durch
die Feder schildern läßt . Jcnsen versteht Alles in so fesselnder
Weise darzustellen , er führt uns spielend in die ganze Geschichte
dieses schönen Landes , seiner Burgen , seiner Klöster und Ort¬
schaften ein und gönnt dazwischen der Sage gleichfalls Raum ,
so daß Text und Illustrationen des Werkes gleich hoch stehen.
Unter den letzteren machen wir als besonders gelungen namhaft :
Wolfach , Schwarzwaldbahn , Flößerei auf der Kinzig , Schiltach ,
Alpirsbach , Gutach , Hornberg , diese von Hasemann ; Waldkirch ,
Kandel , Schlucht bei Gütcnbach von Lugo ; Simonswald , Ra¬
vennaschlucht von M . Roman ; dazu , gerade in diesen Abschnitten
besonders hervortretend , eine Reihe prachtvoller Kostümbilder von
Hasemann , sowie kleinere aber deshalb nicht minder werthvolle
Beiträge von K . Eyth und (dem soeben Preisgekrönten ) Wilh .
Volz . An Vollbildern sind beigegeben : Wutachthal , Scheffels
Villa (Lugo ) ; Kindtaufe in Lehengericht (Hasemann ) und Baden -
Baden (Roman ) . Einige Bogen des Allgemeinen Thcils des
Werkes zeigen uns die Art , wie der Verfasser ! das „ Geologische "

und „Zoologische " des Schwarzwaldes behandelt , wcrthvolles
Material für jeden Besucher , der den letzteren nach dieser Seite
hin näher kennen lernen will . Wir können Alles in Allem nur
bestätigen , daß das Werk seiner ganzen Anlage nach zweifellos
einen dauernden Platz in unserer Prachtwerkliteratur einnehmen
wird .

Zwei eigenartige , reizende Novellen : „Das Gedicht " von A . G .
von Suttner und „ Unglückselige Theestunden " von Hans Wachen¬
husen bringt das neueste (24 .) Heft (Preis nur 50 Pfg .) der
Großfolio -Ausgabe von „ Ueber Land und Meer " ( Stuttgart ,
Deutsche Verlagsanstalt ) . Ebenso unterhaltend wie amüsant
geschrieben ist das Pariser Lebensbild : „Ein Talent ohne Frack "
von Olga Wolbrück , dem sich eine Reihe von gediegenen Artikeln
anschließt , von welchen wir hier nur hervorheben wollen : „ Ein
Ausflug nach Paris " , „Literarische Plaudereien über französische
Literatur " , Vernichtung der Mameluken im Jahre 1841" , die
„Nordlandfahrt Kaiser Wilhelms " , sowie dessen „Besuch in Eng¬
land ", „ Athen " von E . de Fodor , „Die Zugspitze , der höchste
Gipfel des deutschen Reiches " von Lilly Willigerod . Mit glän¬
zenden , künstlerisch bedeutenden Illustrationen ist das Heft in
bekannter Weise auf 's reichste ausgestattet und sie gestalten das¬
selbe in Verbindung mit dem auserlesenen textlichen Inhalt zu
einem Ganzen fesselndster Art .

„Ja , da Käthe jedoch nicht zu Hause war , als Sie ankamen ,
sondern erst etwas später eintraf , müssen Sie mindestens eine
Stunde abziehen " , scherzte Frau Hale .

„Das mag Ned thun — ich lasse keine Sekunde ab .
"

„Irren Sie sich aber nicht doch in seinen Gefühlen ? " fuhr sie
eifrig fort . „Er hat sich doch noch nicht gegen sie ausgesprochen ? "

„Das ist wenigstens das Eine noch , was ihm von Vernunft
und Ehrgefühl übrig geblieben ist . Um das Wenige nun intakt ,
zu halten , will er sofort das Hasenpanier ergreifen .

"

„Das würde aber doch sehr thöricht sein.
"

„ Glauben Sie ? " fragte er , sie fest ansehend.
„ Weßhalb nicht ? " fragte sie dagegen , wenn auch nur leise .
„Ich werde Ihnen sagen , weßhalb, " sagte er , seine Stimme

dämpfend , mit einer gewissen Leidenschaftlichkeit, die gar nicht zu
seiner sonstigen jugendlichen Leichtherzigkeit stimmte . „Denken
Sie sich einen Mann , dessen Leben abwechselnd Kampf und Ent¬
behrung war , voll großer Enttäuschungen und wieder voll groß¬
artiger Erfolge , einen Mann , welcher keine andere Zerstreuung
kannte als Verschwendung und Extravaganzen , welchem der
häusliche Herd und Familienbande nur Schwäche , Verweichlichung
oder gar noch Schlimmeres dünkten , welcher Gerechtigkeit und
Treue nur in dem Manne suchte , der für ihn in den Kampf
ging , der in Gefahren zu seiner Rechten stand oder Noth und
Leid mit ihm theilte . Stellen Sie sich einen solchen Mann vor
und nun denken Sic sich denselben durch Zufall in eine Atmo¬
sphäre von Reinheit , selbstloser Hingebung und ungestörtem
Seelenfrieden versetzt, umgeben von den Vorzügen einer höheren
Lebenslage , als er je gekannt . Stellen Sie sich vor , daß dieser
Mann wie in einem schönen Traume auf gleichem Fuße mit
einem reinen weiblichen Wesen verkehren könne , das nie ein
anderes Leben gekannt hat und das seinige kaum begreifen un ^
nur bemitleiden würde . Denken Sie sich, daß er sie lieben würde
und daß diese Liebe erst ihm die Augen öffnete über seine Un¬
würdigkeil und den unermeßlichen Abgrund , der zwischen seinem
Leben und dem ihrigen liegt . Würde er nicht lieber fliehen , als
selbst das Mitleid annehmen , das sie zu einem Opfer verleiten
könnte ? "

„Aber — ist Herr Falkner denn das alles ? " (Forts , folgt .)



Handel und Verkehr .
Breme » , 25 . Sept . Bußtag .
5kSl» , 25 . Sept . Weizen per Novbr . 19.20 , per März 19 .75.

Roggen Per Nov . 15.65 » per März 16.15 . RübUl per 50 üg per
Oktober 71 —, per Mai 63 .40.

Antwerpen » 25 . Sept . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
RaffinirteS . Type weiß» dispon . 17 '/« , per September 17 '/» , per
Novbr .-Dezbr . 17'/, » per Januar -März 17V» . Still . Ameri¬
kanisches Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon .» 85'/« Frcs .

Pest , 25 . Sept . Weizen looo behauptet, per Herbst 8 .40 G . ,

— l » StmL , I Galden ü. W. —

8.42 B . , Per Frühjahr 9 .02 G . , 9 .04 B - Hafer per Herbst
6 .85 G . , 6 .S7 B . , per Frühjahr 7 .20 G . » 7 .22 B . Mais per
Mai -Juni 5.46 G . , 5.47 B . Kohlreps Per Sept . 17 "/, - 17 Vr-
Wetter : Regen -

Paris , 25 . Sept . Rüböl Per September 67.25 , per Oktober
67 .50, per Nov .-Dez . 68 .50, per Jan .-April 68 .25. Steigend . —
Spiritus per Septbr . 38 .25 , per Jan .-Äpr . 39 .25 . Still . —
Zucker , weißer , 'Nr . 3 » per 100 Kilogr . » per Septbr . 39 .10»
Per Januar - April 37 .80 . Still . — Mehl » 12 Marques , per
September 56 .— , per Oktober 54 .75 , per November -Februar
53.80, per Januar -April 53 .90 . Fest . — Weizen per Sept .
23 .30, per Oktober 23 . 10» per Nov . - Febr . 23 .30 » per Jauuar -

April 23 .50. Fest. — Roggen per September 14.—, per Oktober
14.—, Per Novbr .-Febr . 14.50 , per Jan .-April 14.60 . Beh . —
Talg 60.—. Wetter : kalt.

Rew - Vork , 24 . Sept . (Schlußkurse .) Petroleum is New -
Vork 7.10, dto. in Philadelphia 7 . 10 , Mehl 2.90, Rother Winter -
weizen 0 .85 "/« , Mais (New ) 4lVi , Zucker fair rest» . Muscov . 5"/« ,
Kaffee , fair Rio 19' /, , Schmalz per Oktober 6 .38 . Getreide¬
fracht nachLiverpool 5 ' /« . Baumwolle -Zufuhr vom Tage 37 000 B .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 9000 B . < Ausfuhr nach dem
Lontinent 5 000 B -, Baumwolle per Dez . 10.03, per Jan . 10.06 .

Verantwortl . Redakteur : I . V. : Joseph Hartmann in Karlsruhe .

StaatSpapierr.
Baden 4 Obligat . st. 102

. 4 , M . 104
„ 4 Obl . V. 1886 M . 108

Bayern 4 Oblig . M . 106
Deutsch !- 4 Reichsanl . M . 107

„ 3' /, °/, . M . 103
Preußen 4 "/, Consols M - 107

» 3'/, °/» Consols M . 104
Wtbg . 4V- Obl . V.78/79M - 102

. 4 Obl - V. 75/80 M - 102
Oesterreich . 4 Goldrente st. 94.

, 4' /, Silberr . fl- 72.
. 4V, Papierr - fl . 72
, 5Papierr . v- 1881 85

Ungarn 4 Goldrente fl . 85
Italien 5 Rente Fr . 93
5°/» Rumänische Rente 96
Rumänien 6 Obl - M . 105
Rußland 5 Obl . 1862 ^ 104

. Obl . v- 1877 ^ —

, bUOrientanl . PR - 65.
. 4 Cons . v . 1880 R . —.

.90

.80
..80

.70

.30

.80

.40
.40

!.40

>60
!.30
.80
.80
.40

>20

- » Rml.. 7 Gulden lw>«. und holldu» . « ^
, Rmk., I Franc - 80 Pf. »V

Port . 4 ' /, Aul . v . 1888 M . 98 .60
. 3 Ausländ . Lstr . 68 .50

Serbien 5 Goldrente 83 . 10
Schweden 4 M . —
Span . 4 Ausländ . Rente 74 50

.50 Schweiz 3V, Berner Fr . 100 50

.80 Egypten 4 llnif . Obligat . 92 .70
Egypten 5 Privil . Lstr . —
S .-Amerik . 5Argt . Goldanl . 90 .80

Buuk -Aktieu .
4' /, Deutsche R .-Bank M . 132 80
4 Badische Bank Thlr . 109 .80
5 Basler Bankverein Fr . 156 .20
4 Berlin . Handelges . M . 188 .—
4 Darmstädter Bank fl. 168.50
4 Deutsche Bank M . 173 .40
4 Deutsche VereinSb . M . 113.90
4D .Unionb .M .65°/oE .M . 95 .10
4 Disk .-Kommand . Thlr . 236 .10
5Oest . Kreditanstalt st. 261 '/«
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 123 .80
4D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40 "/» einbezablt Thlr . 129.—

ankfurter Kurie vom 25 . September 1888 . I Lira ---

Eisenbahn -Aktien .
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 166 .—
4 '/, Psälz . Mar -Bahn st. 159 . —
4 Pfälz . Nordbahn st. 129 .80
4 Gotthardbahn Fr . 181 .60
5 Böhm - West -Bahn st . 290"/«
5 Gal .Karl -Llldw .-B . st. 166 . -
5 Oest .Franz -St .-Bahnfl . 197' /,
5 Oest .Süd -Bahn st. 100 //

Ztal. gar . E .-B . kl.
Aotthard IV Ser .

5 Oest .Nordwest 163"/
1-it . S . fl . 194 ' /,

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei st. 102.10
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 77 .20
5 Oest .Nordwest -Gold -

Obl . M . 107.60
5 Oest .Nordw . Ult . ä . st. 9180
5 Oest -Nordw . 1-it . ö . st. 89 .80
3 Raab -Oedenb . Ebenf . Gold

steuerfrei M .
4 Rudolf ( salzkgut ) i . Gold

steuerfrei M . IOl -30
4 Borarlberger

4 Schweiz . Central
5 Süd -Bahn Prior .
3 Süd -Bahn s
5 Oest .Staatsb .-Prior .tzr
3 dto . I- VllI L . Fr .

Fr . 58 .40
Fr . 106.—
Fr . 103.80
Fr . 103 .40

st. 102 50" r . 61
106 .80

84 .30

— , Rmk. , » Pfg ., i Mark Bank» - - I « - L SU K ».

3Livor . 1>it . 6,01u . v2 Fr . 64 .30
5 Toscan . Central Fr . 103 .30
5 Weststc .Eisb .1880stfr .Fr . 101 .70
6 Southern Pacific ofC .ILl 113 30

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . VII - IX M . 101 .30
4 Preuß .Cent --Bod .-Cred .

verl . ä 100 M . 101.—
4 Rb . Hyp . S . 43 -46 M . 100.10
3' /, dto . M . 99.60

Verzinsliche Loose .
3 Vs Cöln -Mind . Thlr . 100142 .40
4 Bayrische . 100146 .70
4 Badische

3 Oldenburger D
4 Oesterr . v . 1854 fl . WO —
4 . v. 1860 st. 500 —
5 Raab -Grazer Thlr . 100 107 —

Unverzinsliche Loose
per Stück .

Braunschw . Thlr . 20-8oose 107 40
Oest . fl . 100-Loose v . 1864 307 .50
Oesterr . Kreditloose fl . 100

von 1858 317 .50
Ungar . Staatsloose fl. Iw 250 .50

lr . 40 — . - 20 Kr .-St .
Souvereigus
Obligationen

fl. 81 .10 4 Mein .Pr .Pfdbr .

Ansbacher fl . 7-Loose 35 90
Augsburger fl. 7-Loose 28 .—^ elburger Fr . 15-Loose 32 60

ailändcr Fr . 10-Loose 19 .40
Meininger st. 7-Loose 27 .70
Schweb . Thlr . 10-8oose —

Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fr . Iw 81 .05
Wien kurz fl . Iw 170 .90
Amsterdam kurz fl. iw 168 .90

IW 144 .50 London kurz 1 Pf . St . 20.45
Iw 134 .90 !Dollars in Gold 4 .17

16 .20
20 .37

« nd Jndnftrie -
« ktien .

3' /, Freiburg Obl . (4 . - ) —
3 Karlsruher Obl . 93,90
Ettlinger Spinnerei 0. Zs . 132 .50
Karlsruh . Maschinenf . dto . 147 .—
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 109 .80
3°/»Deutsch .Phön .20°/,Ez . 225 -
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/»

bez - Thlr . 127 .80
5 Westeregeln Alkali 179 .80
5 Hyp . Obl - d . Dortmund .

Union 111 .50
oyp . Anl . d . Oest . Alpin
Montgs 101 .10

4Rom II - VI Are 90.50
StandeSherrl . Aulehe » .

3V, Fst - Nsenbrg -Birst . M .
Reichsbank Discont 4 "/,
Franks. Bank Discont 4

Tendenz : —.

Mittlere Marktpreise der Woche vom l5 . bis 22 . September 1880 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .

Konstanz
Üeberlingen
Psullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilzingen .
Villingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . . -
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim
Basel . . .

8

Z

8
r-
L
« RoggenGerste Hafer Orte . Stroh

8
Kartoffeln

Weizen

-do
.

Ker¬

lhemnen

Nr
.1

Roggenmehl

1

Gewöhnliches
Brod

^

OchsenfleischRindfleischKuhfleischKalbfleischHammelfleischSchweinefleisch

L

! r-»
>Z

BrennA

BuchenholzFichten

-

(
Tannen

-)
Holz Ruhr¬

kohlen
Saar¬
kohlen

s
SS

VrS
V
2
8-

ErdölRepsöl StückGruben¬kohlenkcütS

>

Gruben

-

I
kohlen

100 Kilogramm
Ivo «ilo-
, gramm.

so
Ltter. 1 Kilogramm . 1 Liter . 4 Ster . ! 100 Kilogramm .

2 A ! s I 2 S S 4 ! Ä A

19. — 19. 25 14 — 15. 50 14 — Konstanz . . _ — ^ — ^ 40 33 30 144 132 150 140 150 210 68
'

28 83 44. - 34 .— 3l0 260 260 240

1989 22 . 04l15 . 68 15- 50 12. 95 Üeberlingen . 400 — ^ — i 40 26 28 128 120 1201128 130 128 190! 70 26 100 38 .— 28 .— — - > — —

20. 28 21 . 12 13- 50 15 . 66 13. 32 Villingen . . — 440 1<XV 42 38 28 150 140 140 !136 134 140 200 60 25 80 34.— 25 .20 — — — —

21 . - 15 . — 13. — Waldshut . . — — ! 100 46 34 30 u . 28 128 128 — 128 128 128 210 80 25 85 36 — 24— — - , — —

18 96 19 . 34 15. 20 — 12. 62 Lörrach . . . — — ! 100 ! 42 30 28 u . 21 132 120 130 130 130 230 70 28 80 40 .— 28— — — ' — —

20 . 72 21 . 13 14. 89 15 . 28 12. 87 Müllheim . . — 500 80 50 32 25 140 132 120 120 120 210 80 25 80 44 .- 22 . - 320 280 260 240

20 - 72 - - 16 . 25 12. 50 Freiburg . . . 520 500 85i 48 30 27 U. 25, 140 128 130 120 140 220 65 25 76 36 — 21— 310 250 260 230

20 - 50 17 - — — 14. 16 Ettenheim . . — — ! 120 ! 40 24 28 u . 24 —- 120 120 128 — 128 220 65 26 80 40— 22— 220 220 .200 190

10 Lahr . 600 600 100 ! 40 36 25 n . 22 140 128 128 132 132 140 200 55 25 88 36.— 18— 200 195 200 190

SO . 50 17. - 17 — 14. — Offenburg . . 580 580 90 ! 44 38 26 136 130 120 130 130 140 216 75 24 90 38— 28— 235 210 200

2̂0 - 68 17 . 10 15. 62 14. 28 Baden . . . . 520 560 65 — 36 28 u - 26 150 135 100 135 150 150 240 80! 26 85 42 . - 28— 300 230 250 —

— _ —- Rastatt . . . 580 600 55 48 28 27 u . 20 148 136 112 140 140 150 220 70 24 70 44— 26 .— 280 200 >240 —

20 . — 16 . 60 16 - 14 — Karlsruhe . . 500 500 65 ! 44 40 28 » u - 24 , 152 136 — 136 120 144 240 65 22 90 36. — 28— 240 170210 160

20 - 25 17. 50 14. 87 Durlach . . . 380 440 90 40 30 257 140 132 — 140 127 152 240 68! 24 40 43 — 24— 260 180 250 240

SO- 70 17 . 80 1562 13- 50 Pforzheim . . — - j 70 ! 44 30 28 144 128 — 138 140 144 240! 70 25 80 40— 24— 260 230 >220 —

20 . — 17 — 17. - 14 . 25 Bruchsal . . . !520 530 70 42 SO 28 148 136 — 152 140 152 220 70 24 80 40 .- 32 .40 240 180220 180

20 - 20 16. 65 16 . 05 15 - 05 Mannheim . 450 600. 92 ! 38 34 27 u . 23 150 132 100 140 140 150 220' 70 22 70 44 .— 36.— 230 160 .80 160
- — 14 — Heidelberg . . ^ — 500 80 ! 44 36 28 u . 25 144 130 — 140 140 150 260 65' 24 70 48— —.— 230 170 — —

20 - 60 16 . 60 — 15 . 15 Mosbach . . 400 380 63 40 28 27 u . 24 120 — 132 — 140 230 60 26 80 36. ^ s24-— 220 190 :ZOO 170

!so . - 19 . — 16. — 16. 50 14. 50 Wertheim . . 700 450 83 ! 36 26 24 —- 120 90 120112120 200 55 24 80 36 .— 28— 260 230 230 225

_ _ — 14. 50 L -chaffhauseii — — ! — ! — — — — — - — — ! — — — — .— — '- ! — - ' — —

!18 . 80 18 . 40 13- 6014 . - 14 . - Basel . . . . !.!800 760. 116 ! 40 32 24 !112 96 160 !152 !136 200 . 80 ! 16 72 44 80 28-80/240 2301240 240

Bürgerliche Rechtspflege .
Oesseallichk Zustellungen:

U .816 .1 . Nr . 10,372 . Säckingen .
Der Wilhelm Lüttin , Fabrikarbeiter¬
in Säckingen , vertreten durch Agent
F . I . Völkle in Säckingen , klagt gegen
den Georg Bauer , Schuhmacher von
Säckingen , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , aus Miethzins vom 1 . Au¬
gust 1886 bis 1 . September 1889, bezw.
bis zur Räumung der Mietwohnung
und Reinigen rc . derselben , mit dem
Anträge auf Verurtheilung zur Zah¬
lung von a . 80 Mark nebst 5 "/» Zins
vom Klagzustellungstage an , i>. eines
vierteljährlich voraus zu entrichtenden
monatlichen Miethzinses von 2 Mark
vom 1 . September 1889 an bis zur
Räumung der Wohnung , und o- wette¬
ren 10 Mark , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Säckingen auf

Montag den 4 . November 1889,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Säckingen , den 19 . September 1889.
Frey ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
A .838 . 1 . Nr . 13,90l . Mannheim .

Die Ehefrau des Kaufmanns Wilhelm
Unger , Anna , geb . Zimmermann zu
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt 4>r . Stern zu Mannheim , klagt
gegen deren , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesenden Ehemann , wegen
grober Verunglimpfung und harter
Mißhandlung , auf Scheidung ihrer am
18. Juli 1882 zu Mannheim geschlosse¬
nen Ehe , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor diel . Civilkammer des Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf i

Mittwoch , 27 - November 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 22 . September 1889.
I >r . v . Schauenburg ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
Aufgebot .

Y . 837 . 1 . Nr . 21,930 . Freiburg .
Das Großh . Amtsgericht dahier bat
heute verfügt : . ^

Auf Antrag des Mathias Bogt ,
Hofbauer in Stegen , welchem im Jahr

1871 durch Vermögensübcrgabe seiner
Mutter , der Philipp Winterhalter
Witwe in Stegen , auf Gemarkung
Wittenthal , 1 Morgen 171 Ruthen
Wiesen im Gewann Dollmatte » einers .
Baldenwegerhof , anders . Ignaz Schwei¬
zer Ehefrau , im Werthe von 1700 M -,
zugefallen ist, ergeht das Aufgebot an
alle diejenigen Personen , welche in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsver -
bande beruhende Rechte an der genann¬
ten Liegenschaft besitzen , solche bis zum
Aufgebotstermin vom
Samstag dem 9 . November d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
anzumelden , widrigens die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden .

Freiburg , den 20. September 1889 .
Der Gerichts?chreibcr Gr . Amtsgerichts :

Wagner .
Konkursverfahren .

N .835 . Nr . 10,107 . Bonndorf .
In dem Konkurse gegen die Verlassen¬
schaft des Paul Hamburger von
Blumegg hat das Großh . Amtsgericht
dahier unterm Heutigen , nachdem der
Schlußtermin abgehalten und die Aus¬
zahlung des Massevermögens erfolgt
ist , das Konkursverfahren wieder auf¬
gehoben.

Bonndorf , den 22 . September 1889.
GcrichtsschreibereidesGr .Anttsgerichts .

Köhler .
Y .834 . Nr . 12,078 . Breisach . In

dem Konkursverfahren gegen Hermann
Burghart von Rolhweil wurde durch
Beschluß vom Heutigen Herr Konkurs¬
verwalter Emil Güller von Roth -
weil auf Ansuchen seines Amtes ent¬
hoben und an dessen Stelle der Großh .
Herr Notar Gallus von hier zum
Konkursverwalter ernannt . Breisach,
den 23 . September 1889 . Gr . Amts¬
gericht . Der Gerichtsschreiber: Weiser .

A . 833 . Nr . 10,556 . Müllheim .
Das Großh . Amtsgericht Müllheim
hat heute beschlossen:

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Johann Georg Kaufmann
Witwe, Josefine, geb . Elsäßer in Neuen¬
bürg, wird eingestellt , da eine den Kosten
des Verfahrens entsprechende Konkurs¬
masse nicht vorhanden ist.

Müllheim , den 25 . September 1889 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Adler .
Y .825 . Nr . 6005 . Kehl . In dem

Konkursverfahren über das Vermögen
des Schreiners Otto Rau von Dorf

Kehl , z . Zt . an unbekannten Orten ab¬
wesend , ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf
Donnerstag den 24 . Oktober 1889,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Kehl , den 25 . September 1889.
Kopf ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
N -826 . Nr . 12,832 . Üeberlingen .

Großh . Amtsgericht Üeberlingen erließ
heute folgenden Beschluß : In dem Kon¬
kursverfahren gegen Wilhelm Müller
von Billafingen wird Termin zur Prü¬
fung der nachträglich angemeldeten For¬
derungen des Ferdinand Sinner von
hier und Karl Endres von Hödingen
und Wilhelm Stengele von Wälde auf
Freitag » 4 . Oktober d . I . , Vorm .
10 Uhr , bestimmt . Üeberlingen , 20.
Septbr . 1889 . Dies veröffentlicht der

Gerichtsschreiber : Baumann .
Bermiigensabsoilderiiagen .

Y .823 . Nr . 9309 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer III , vom Heuti¬
gen wurde die Ehefrau des Wilhelm
Lacroix , Christiane , geb. Calmez von
Friedrichstbal , für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern .

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 19. September 1889.
Der Gerichtsschreiber

Großh Landgerichts Karlsruhe :
Or . Waltz .

A .822 . Nr . 9360 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe » Civilkammer I , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Handels¬
manns Eduard Cohn , Rosa , geborne
Glogauer hier , für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern .

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 17 . September 1889.
Der Gerichtsschreiber

Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Hott .

A . 832 . Nr . 6025 . Offenburg .
Die Ehefrau des Michael S chäfer II . »
Magdalena , geb. Hürster von Altenheim ,
wurde durch Urtheil der Civilkammer 1

zu

des

des

dahier unterm Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern .

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Offenburg , den 21 . September 1889.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Seifert .

Strafrechtspflege.
Ladungen.

Y .740 . 2 . Nr . 15,618 . Rastatt .
Der am 31 , März 1859 zu Gerad¬
stetten ( A . Schorndorf ) geborne Wehr¬
mann Gottfried Theurer , zuletzt in
Rastatt wohnhaft, wird beschuldigt , als
Wehrmann der Landwehr ohne Ertaub -
niß ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet
haben , —

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 8 . November 1889,

Vormittags 8 ' /? Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Slrafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Lörrach ausgestell¬
ten Erklärung verurtbeilt werden .

Rastatt , den 17. September 1889 .
Zirkel ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Y .739 .2 . Nr . 8365 . Ettenheim .

Swneider Bernhard Kury , geboren
am 25. Dezember 1861 zu Schweig¬
hansen und zuletzt wohnhaft daselbst ,
wird beschuldigt , als Ersatzreservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag , 21 . November 1889,

Vormittags ' /-O Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht (Raih -
haus ) Ettenheim zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König¬
lichen Landwehrbezirks - Kommando zu
Lörrach ausgestellten Erklärung verur -
theilt werden .

Ettenheim , den 18. September 1889.
Wirth ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Ladungen.
Y .627 .3 . Nr . 30,339 . Fr ei bürg .
1 . Blasius Ganter , geb. 4 . Jan .

1886 in Friedenweiler , zuletzt da¬
selbst,

2 . Reinhard Vogt , geb. 7 . Dezbr .
1866 in Fischbach , zuletzt in Frei¬
burg ,

3 . August Birkenberger , geb . 27.
Juli 1866 in Bärenthal , zuletzt
in Sarg ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub¬
niß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben,

Vergehen des 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 2 . November 1889 ,

Vormittags 8 ' , , Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts zu Freiburg i/B . zur Haupt -
verbandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
Strafprozeßordnung von dem Eivil -
vorsitzenden der Ersatzkommission zuNeu-
stadt über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärungen verurtheilt werden .

Freiburg , den 13 . September 1889 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

gez. Gageur .
Zur Beglaubigung .

Der Erste Kanzleibeamte :
Ramsperger .

A .792 .2 . Nr . 16 .585 . Lörrach .
1 . Ludwig Dürr , 34 Jahre alt , von

Hauingen , zuletztwohnhaftdaselbst ,
2 . Benedikt Emil Stäckelin , 35

Jahre alt , von Jstein , zuletzt
wohnhaft daselbst ,
Friedrich Louis Weber , 34 Jahre
alt , von Eberbach, zuletzt wohn¬
haft in Lörrach ,
Johann Georg Heinrich Vetter ,
28 Jahre alt , von Hüsingen , zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,
Philipp Mayer , 32 Jahre alt ,
von Hartheim , zuletzt wohnhaft
in Brombach ,
Adolf Älbicker , 27 Jahre alt ,
von Untcreggingen , zuletzt wohn¬
haft in Lörrach ,
Johann Jakob Rösch , 23 Jahre
alt , von Haagen , zuletzt wohnhaft
daselbst ,
Fabian Lederer , 26 Jahre alt ,
von Häg , zuletzt wohnhaft in Lör¬
rach ,
Theodor Hina , 28 Jahre alt ,
von Ittendorf , zuletzt wohnhaft in
Stetten ,
Louis Paul Max Unger , 28
Jahre alt , von Arnstadt , zuletzt
wohnhaft in Lörrach ,
Wilhelm Äreitfeld , 24 Jahre
alt , von Pr . Holland , zuletzt wohn¬
haft in Lörrach ,

welche beschuldigt werden :
Dürr , Stäckelin , Weber , Vetter und

Mayer als beurlaubte Wehrmänner
der Landwehr I - Aufgebots ,

Älbicker , Rösch , Lederer . Hina und
Breitfeld als Ersatzreservisten ,

Unger als beurlaubter Reservist ,
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein ,
( Uebertretung gegen § 360 " Sl . G .B . )
werden auf Anordnung des Gr . Amts¬
gerichts hiersclbst aus
Mittwoch den 13 . November 1889 ,
^ Vormittags 8 Uhr ,
gor das Großh . Schöffengericht Lörrach
zur Hauptverhandlung geladen . Auch
bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
zur Hauptverhandlung geschritten und
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 St .Pr .O . vom Königl . Bezirks -
kommands Lörrach ausgestellten Erklä¬
rung verurtheilt werden .

^ Lörrach , den 21 . September 1889 .
! Appel ,
Gcrichtsfchreiber des Gr . Amtsgerichts.

3.

4.

5.

6.

7 .

8.

9.

10.

II .

Dr ^ ck u rd Verlag der G . Braun 'schcn Hofbuchdruckerei .
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